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VSS Jahresbericht 2016/2017

Liebe M
itglieder, liebe Leser und Leserinnen

«Skoliose bew
egt»

, dieser Leitsatz, den w
ir vor vier Jahren ein-

geführt haben und unser Journal danach benannt haben, begleitete 
m

ich über die Jahre hinw
eg. Doch w

as bew
egte den Verein Skoliose 

Schw
eiz letztes Jahr genau?

A
m

 30. April 2016 nahm
en 138 Teilnehm

er an der Fachtagung in St. 
G

allen im
 Kispi teil.

A
uf YouTube haben sich knapp 3000 Personen in den letzten zehn 
M

onaten, den im
 2016 produzierten Spot zur Förderung der Frü-

herkennung angeschaut.

U
nd auch der Spot zur M

otivation das Korsett
 zu tragen, w

urde von 
über 2500 Personen in den letzten 6 M

onaten angeschaut.

I
m

m
er m

ehr Jugendliche und Erw
achsene finden unsere geschlosse-

ne Facebook-G
ruppe, es besteht ein reger Austausch unter den 94 

Jugendlichen.

D
urch die neu gew

onnenen Kontakte und Vernetzung der Partner-
schaft IG

-RLS (Interessengem
einschaft Richtig Liegen und Schla-

fen) bew
egen w

ir auch Fachpersonen aus anderen Fachbereichen 
dazu, sich m

it Skoliose auseinanderzusetzen.
W

ir stehen m
it w

eiteren Personen und O
rganisationen im

 G
espräch, 

w
ie z.B. Physiotherapia Pädiatrica, Physiosw

iss und physiotherapeuti-
sche Fachgruppen.

D
urch das Journal, das w

ir jährlich drucken können, dank M
itfinan-

zierung der Inserenten, können w
ir inform

ieren, unterhalten und 
bew

egen.

A
n der Eurospine-W

eek in Berlin konnte unser Vorstandsm
itglied 

Stephanie Lehm
kuhl m

it dem
 Deutschen Skoliose Verband den 

Kontakt intensivieren.

A
m

 28. O
ktober w

urde ich an die APO
-Jahrestagung (schw

eizeri-
sche Arbeitsgem

einschaft für Prothesen und O
rthesen) einge-

laden, den Verein vorzustellen. Solche G
elegenheiten m

öchten w
ir 

verm
ehrt nutzen, um

 den Bekanntheitsgrad des Krankheitsbildes Sko-
liose und des Vereins zu verbessern.

I
m

 N
ovem

ber haben sich fünf Personen in Ennetbaden in der Pra-
xis von Annett

e H
ess eingefunden, um

 einen Tageskurs zum
 Them

a 
«Bew

egungen aus dem
 Yoga und der Spiraldynam

ik» teilzunehm
en.

W
ir sind bereits auf gutem

 Kurs im
 2017 und haben am

 8. April 
die Tagung im

 Balgrist in Zürich erfolgreich durchgeführt. W
ir 

w
aren m

it 168 Personen (Teilnehm
er und M

itw
irkenden) ausgebucht. 

Aus Platz - und Sicherheitsgründen m
ussten w

ir m
it Bedauern rund 30 

Personen absagen und auf die Tagung vom
 7. April 2018 vertrösten.

D
er Leitsatz: Diagnose Skoliose: kennen¬sprechen¬handeln! 
begleitet uns in der U

m
setzung des Konzeptes für die Förderung 

der Früherkennung. 
Schauen Sie auf unserer W

ebseite, dort finden Sie neu eine Rubrik 
«Früherkennung».
Ausserdem

 konzipieren w
ir einen Inform

ationsflyer, der über die kan-
tonalen G

esundheitsdirektionen die Schul- und Kinderärzte über die 
Früherkennung und den Verein inform

ieren soll. W
ir schreiben auch 

Sportverbände und verschiedene G
esundheitsäm

ter an und versu-
chen diese dazu zu bew

egen, m
ehr Aufm

erksam
keit auf das Krank-

heitsbild Skoliose zu richten.
Auch in den M

edien versuchen w
ir Fuss zu fassen, w

as aber m
it unse-

rem
 Budget sehr schw

ierig ist und auf Spenden basiert.

D
er Verein bew

egt sich vorw
ärts, es freut m

ich zu sehen, dass w
ir 

auch im
m

er m
ehr M

itglieder haben. Bald zählen w
ir 200 M

itglie-
der :-).
Vielen Dank, dass Sie den Verein unterstützen, denn ohne Sie könn-
ten w

ir nicht all das bew
egen!

M
it Ü

berzeugung bin ich 2011 dem
 Vorstand beigetreten und 

habe im
 Januar 2013 das Präsidium

 angenom
m

en. Ich bin m
it 

dem
 Verein gew

achsen, er bereichert m
einen H

orizont und zeigt m
ir, 

dass eine kleine G
ruppe von M

enschen vieles bew
irken kann. Von 

vielen Seiten bekom
m

en w
ir U

nterstützung: vom
 Fachbeirat und von 

Privat- und G
eschäftspersonen.

Jetzt ist es an der Zeit für m
ich, das Am

t w
eiterzugeben und m

ich w
ie-

der verm
ehrt m

einer Fam
ilie und anderen Projekten zu w

idm
en. M

it 
einem

 fröhlichen Auge freue ich m
ich auf neue H

erausforderungen 
und m

it einem
 traurigen Auge nehm

e ich Abschied von einer sehr in-
tensiven und aufschlussreichen Zeit und einem

 tollen Vorstandsteam
.

Ich w
ünsche dem

 Verein w
eitere erfolgreiche Projekte, neue innova-

tive Ideen und spannende Jahre.

Christa M
uck

Präsidentin
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VSS Fachtagung 2017
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Skoliose-Tagung 8. April.2017 im
 Balgrist Zürich

Prisca Lerch und Angéline Bardill, Dipl. Physiotherapeutinnen Bsc.

A
m

 Sam
stagm

orgen treffen M
itglieder des 

Vereins Skoliose Schw
eiz (VSS) und zahl-

reiche Interessierte an der Jahrestagung des 
VSS im

 Balgrist ein. Zur Freude der O
rganisa-

toren w
ar die Fachtagung bereits W

ochen zu-
vor ausgebucht. Leider m

usste der Vorstand 
rund 30 Interessenten aus Platz- und Sicher-
heitsgründen absagen.

D
ie Fachtagung beginnt m

it der Begrüssung 
von Christa M

uck, der Präsidentin des VSS.

zeitverlauf einer idiopathischen Skoliose, die 
optim

ale Tragedauer pro Tag eines Korsett
s, 

spezialisierte Physiotherapie und dessen W
ir-

kung und Korsett
versorgung bei Erw

achsenen 
ohne O

peration.

Jede der drei Kandidatinnen schliesst den Li-
fetalk m

it einer Take H
om

e M
essage ab: „M

an 
soll die Skoliose nicht verstecken“, „M

an soll 
Sorge tragen zu sich selbst und Verantw

or-
tung übernehm

en“ und „Alles ist m
öglich und 

w
er rastet der rostet“.

D
as köstliche M

ittagessen w
ird von vielen 

an der Sonne genossen. Für die drei ver-
schiedenen W

orkshops am
 N

achm
ittag teilen 

sich die Teilnehm
er in G

ruppen auf.

Sie stellt kurz 
die Vorstands-
m

itglieder vor 
und 

m
acht 

uns 
auf 

die 
zw

ei 
neuen 

Spots des VSS  
„Frü

h
erken

-
nung der Sko-
liose“ und „Ich 
trage 

m
ein 

Korsett“auf-
m

erksam
. W

ir 
dürfen 

die 
Spots 

auch 
gleich 

an-
schauen.

an diesem
 Vortrag w

erden verschiedene Stu-
dien zur Progression der Skoliose vorgezeigt 
und erläutert. Die Fragerunde zum

 Schluss 
w

ird von den Teilnehm
enden geschätzt und 

genutzt.

V
or der aktiven Pause, gestaltet von Patri-
zia Zw

gart, erleben w
ir einen spannenden 

Lifetalk. Zw
ei junge M

ütt
er berichten über Er-

fahrungen w
ährend der Schw

angerschaft, der 
G

eburt und über die Zeit danach in Zusam
-

m
enhang m

it ihrer Skoliose.

D
er 

zw
eite 

V
o

rtra
g 

w
ird 

von 
PD 

Dr. m
ed. M

az-
da Farshad m

it 
einem

 
Pati-

entenbeispiel 
eingeleitet. Er 
stellt uns be-
eindruckende 
Röntgenbilder 
im

 Verlauf vor 
und 

erklärt 
die vorgenom

-
m

ene 
O

pe-
ration. 

Auch

Die Videos befinden sich auf der H
om

epage 
des 

Vereins: 
w

w
w

.skoliose-schw
eiz.ch, 

w
ie 

auch auf YouTube.

D
ie Eröffnung der Vorträge m

acht KD Dr. m
ed. 

Thom
as Böni. Er referiert über den Lang-

D
ie Physiotherapeutin Sarah Buck gibt im

 
vierten Referat Em

pfehlungen im
 U

m
gang 

m
it der Skoliose im

 Alltag. W
eiter veranschau-

licht sie die Vorteile des Sports und spricht 
über verschiedene Sportarten, die m

it einer 
Skoliose 

ausgeführt 
w

erden 
können. 

Zum
 

Schluss des Vortrags geht sie auf die Berufs-
ausübung ein und w

ie m
an den Arbeitsalltag 

rückengerecht gestalten kann.
PD Dr. m

ed. Farshad hat erneut das W
ort und 

inform
iert m

it diversen Studien über Them
en 

w
ie 

Vererbbarkeit, 
H

äufigkeit 
von 

Rücken-
schm

erzen und Schw
angerschaftsverlauf in 

Zusam
m

enhang m
it einer Skoliose.

N
ach der Pause inform

iert Erich Scheibli 
über die Aufgabengebiete des Care-M

a-
nagem

ents 
der 

SW
ICA 

Krankenkasse. 
Dar-

aufh
in stellt U

rsula Kessler von der IV-Stelle 
ZH

 die Aufgaben der IV vor und erklärt, w
ann 

eine IV-Leistung in Anspruch genom
m

en w
er-

den kann. Frau Kessler verw
eist auf die Inter-

netseite w
w

w
.berufsberatung.ch, bei w

elcher 
m

an sich über Voraussetzungen und Risiken 
für einen Beruf inform

ieren kann.

D
as M

orgenprogram
m

 rundet ein zw
eiter 

Lifetalk ab. Drei erw
achsene Frauen m

it 
Skoliose erzählen über ihre Berufsw

ahl, ihre 
Interessen, die erhaltene U

nterstützung und 
w

ie sie heute dazu stehen. Sie sprechen offen 
über den Verlauf ihres Lebens m

it der Skolio-
se. Sie geben den Teilnehm

enden einen Ein-
blick in ihre Sorgen, U

nsicherheiten und w
ie 

sie rückblickend dam
it um

gehen. Sie geben 
spannende Inputs und Tipps ab. 

Die Teilnehm
er konnten sich w

ährend der 
Pause an den Fachständen inform

ieren.
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VSS Fachtagung 2017

Der Vorstand des Vereins Skoliose Schw
eiz 2017:

v.l.: Karin Eberle, Léanne Klein, M
aria Schori, Christa M

uck, Stephanie Lehm
kuhl, 

 
Lidia Claps Capossele und Daniele Capossele
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Auf Ende Vereinsjahr 2017 bzw
. bis zur nächsten M

itgliederversam
m

lung (7. April 2018) 
sucht der Verein 

eine neue Besetzung des Präsidium
s.

Bei Interesse bitte bei Christa M
uck (Tel.: 061 302 13 24) m

elden. 

in Schw
ung bringt. H

auptt
hem

a sind zw
ei 

spezifische Ü
bungen, um

 die Skoliose zu ent-
lasten, und eine vom

 Physioteam
 entw

ickelte 
Rum

pfzirkel-Aapp.

E
in gem

einsam
er Schluss findet w

ieder zu-
sam

m
en statt

. Christa M
uck bedankt sich 

für das grosse Interesse an der Tagung. Im
 An-

schluss findet die M
itgliederversam

m
lung des 

VSS statt
.

D
ie Skoliose-Tagung w

ar ein grosser Erfolg. 
Die Rückm

eldungen der Teilnehm
erinnen 

und Teilnehm
er w

aren positiv und die Stim
-

m
ung w

ar locker. Am
 7. April 2018 findet die 

nächste Fachtagung im
 U

niversitäts-Kinder-
spital beider Basel (U

KBB) m
it Prof. Dr. m

ed. 
H

asler und seinem
 Team

 statt
, bei w

elcher Sie 
alle herzlich eingeladen sind.

L
eo H

ackl, Psychologe, befasst sich m
it dem

 
Them

a „Ängste rund um
 die Skoliose“. Im

 
Kreis lädt H

err H
ackl zum

 Dialog und Aus-
tausch ein. Verschiedene Ängste der Teilneh-
m

enden w
erden zusam

m
engetragen, danach 

erklärt H
err H

ackl den Zw
eck der Angst und 

veranschaulicht an den Beispielen den U
nter-

schied zw
ischen realen und irrealen Ängsten.

I
n einem

 w
eiteren W

orkshop w
ird der Beruf 

Chiropraktiker m
it seinen G

renzen in der Be-
handlung bei Skoliose vorgestellt. Dr. M

ett
e 

H
obaek Siegenthaler zeigt uns, w

ie die Chiro-
praktik eine Skoliose erkennt, w

as die M
öglich-

keiten und G
renzen einer Behandlung sind.

D
er 

dritt
e 

W
orkshop 

w
ird 

vom
 

P
h

ysio
te

am
 

Balgrist 
ab-

gehalten. 
Die 

Teilnehm
en-

den 
w

erden 
aufgefordert, 
nach 

M
ög-

lichkeit 
aktiv 

m
itzum

achen, 
w

as nach den 
vielen 

Vorträ-
gen den Kör-
per 

w
ieder 

VSS Fachtagung 2018: 7. April 2018

Der G
astgeber der VSS Fachtagung 2018 w

ird das
U

niversitäts-Kinderspital beider Basel (U
KBB) sein.
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VSS Fachtagung 2017 der Jugendgruppe

A
n der diesjährigen Tagung in Zürich durf-
ten w

ir alle einen Eindruck des frisch re-
novierten Balgrist bekom

m
en und aus Sicht 

von uns Leiterinnen der Jugendgruppe w
ar es 

w
ieder ein äusserst gelungener Tag.

Am
 M

orgen w
aren die 23 Kinder und Jugend-

lichen m
it dem

 Fashion W
orkshop ¬ geleitet 

von Johannes G
rieder und Christa Röthlis-

berger ¬ beschäftigt und konnten sich so m
it 

neuen M
odetipps und -ideen eindecken (siehe 

„M
ode-Tipps und -Tricks“).
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Johannes 
G

rie-
der und Christa 
Rötlisberger

Kleidertipps an-
hören und Klei-
der probieren

D
er M

orgen w
ar kurzw

eilig und regte zw
i-

schen Kleideranproben im
m

er w
ieder zum

 
Austausch 

unter 
den 

Teilnehm
erInnen 

an. 

Austauschen…
...und Freundschaften 

geschlossen!

U
nterdessen in der G

arderobe

alljährlichen Journals m
itzuhelfen und einige 

persönlichen Akzente darin setzen zu können. 
Auch hier w

urde viel diskutiert und ¬ ob Rät-
sel, Fotostory oder W

ett
bew

erb ¬ nach den 
besten und packendsten Lösungen gesucht. 
W

ir konnten bei diesen schriftlichen Arbei-
ten viel Begeisterung und grosse M

otivation 
feststellen, w

as uns auch im
 H

inblick auf die 
nächste Tagung sehr freut. Fällt das Feedback 
des N

achm
ittagsprogram

m
s positiv aus, kön-

nen w
ir uns gut vorstellen, den Kindern und 

Jugendlichen auch nächstes Jahr w
ieder die 

Chance zu geben, gestalterisch m
itzuhelfen. 

W
ir freuen uns schon jetzt darauf, alle Beiträ-

ge zusam
m

en im
 fertig gestellten Journal be-

w
undern zu können.

W
ir danken allen AutorInnen und M

ithelfen-
den für ihren tollen und unerm

üdlichen Ein-
satz ¬ ohne sie w

ären die Seiten, die Sie nun 
lesen, kahl und leer! Auch ein grosses Danke-
schön an die M

ithelferinnen Léanne und Lili-
an!

D
ieses Jahr konnten w

ir die H
auptleitung 

der Jugendgruppe w
ieder selber durch-

Tessa m
it M

agnus und Sabina m
it N

atanael

führen. Der G
rund, w

arum
 w

ir letztes Jahr 
vertreten w

urden (Danke Lilian und Rom
ina!), 

seht ihr nun auf unseren Arm
en. :-)

W
ir haben beide eine Skoliose (O

P und 
konservativ behandelt). Eine Skoliose 

ist aber kein Kinder-H
inderungsgrund! W

ir ha-
ben letztes Jahr zw

ei w
undervolle Buben zur 

W
elt gebracht. Die Schw

angerschaft verlief 
bei uns beiden sehr gut, auch die G

eburt (Kai-
serschnitt

 und natürliche G
eburt) ging ohne 

Problem
e. W

ir sind glücklich und dankbar!

W
ir freuen uns auf Euch im

 nächsten Jahr!

Skoliose-Tagung, 8. April 2017 im
 Balgrist Zürich

Tessa von Schw
arzbek und Sabina Käppeli, Jugendgruppe

Von früheren Tagungen w
issen w

ir, w
ie w

ich-
tig die Zeit des Austauschs ist für die Kinder 
und Jugendlichen an der Tagung. Deshalb ver-
suchen w

ir im
m

er dafür genügend Raum
 zu 

lassen und hoffen, dass dabei vor allem
 viele 

im
 Raum

 stehende Fragen beantw
ortet und 

neue 
Freundschaften 

geschlossen 
w

erden 
können.

U
m

 
etw

as 
Aktives 

zu 
m

achen, 
gab 

es 
ein W

orkout für die Bauchm
uskeln m

it 

W
ir behandeln Herbst- und W

interbeschw
erden:

K
opfw

eh &
 M

igräne, E
rschöpfung &

 Schlafstörung, Sinusitis, H
usten &

 
A

sthm
a, N

acken- &
 R

ückenschm
erzen, R

heum
a &

 G
elenkschm

erzen

A
kupunktur  •   M

oxibustion
  •   Tuina-M

assage  •   Schröpfen
  •   K

räutertherapie
E

ntdecken Sie die natürlichen und nebenw
irkungsarm

en B
ehandlungsm

ethoden – bei seelischen und  körperlichen B
eschw

erden.

Sinom
ed K

loten A
G

  •   G
eerenstrasse 16

  •   8302 K
loten

  •   T
 043 255 08 11

  •   kloten@
sinom

ed.ch
Sinom

ed Schaffhausen A
G

  •   B
achstrasse 27  •   8200 Schaffhausen

  •   T 052 630 05 05  •   schaffhausen@
sinom

ed.ch
Sinom

ed W
einfelden A

G
  •   Schulstrasse 1

  •   8570 W
einfelden

  •   T
 071 620 22 22

  •   w
einfelden@

sinom
ed.ch

Sinom
ed W

interthur A
G

  •   Stadthausstrasse 143
  •   8400 W

interthur  •   T 052 264 00 64  •   w
interthur@

sinom
ed.ch

Sinom
ed Z

ürich A
G

  •   L
angackerstrasse 11

  •   8057 Z
ürich

  •   T
 043 255 00 88

  •   zurich@
sinom

ed.ch

w
w

w
.sinom

ed.ch

Ihr Partner für chinesische M
edizin 

dem
 

Skoliose-Team
 

der 
Physiotherapie 

Balgrist. Die Kinder und Jugendlichen m
ach-

ten die Ü
bungen, w

elche die Physiothera-
peutin m

it H
ilfe der neuen App „Rum

pfzirkel“ 
vorzeigte. Die Kinder fanden, es m

achte Spass, 
auch w

enn es anstrengend w
ar!

A
m

 N
achm

ittag w
aren w

ir dann auf die 
kreative Ader der Kinder und Jugendli-

chen angew
iesen, da w

ir ihnen die M
öglich-

keit geben w
ollten, bei der G

estaltung des
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Skoliose-Story

Ärztin: 
„Auf W

iedersehen  
 

...und denken Sie bitt
e daran, 

 
es gibt Schlim

m
eres!“

Florentina: „Bis bald...“

Im
 Verlauf des Nachm

ittags...

Valentina: „W
ir haben alle Skoliose. 

 
Ich trage sogar ein Korsett

...“
Chiara: 

„U
nd ich ein N

achtkorsett
...“

Sarah:  
„U

nd ich bin operiert...“

Tessa: „H
ier seht ihr eine Korsettausstel- 

 
lung von einem

 betroffenen M
äd- 

 
chen...!  

 
Interessant, nicht w

ahr!?“

Der Tag neigt sich dem
 Ende zu...

Florentina: „Ich bin so froh, durfte ich dich  
 

hier kennenlernen. Lass uns für  
 

im
m

er in Kontakt bleiben!“

Fotostory-Team

Valentina: 
„H

ey, kom
m

 doch auch an die 
 

Skoliose-Tagung!?“
Florentina: „H

m
m

, m
al schauen...“

Tessa (Leiterin): „H
erzlich w

illkom
m

en an  
 

der diesjährigen Skoliose- 
 

Tagung! H
eute w

erdet ihr  
 

viel Tolles erleben und  
 

neue Freundschaften  
 

knüpfen können!“

Alissa: 
„U

nd??“
Florentina: „Ich habe die Diagnose  
 

Skoliose bekom
m

en...“

Alissa: „W
as ist Skoliose?“

Chiara: „Skoliose ist eine Verkrüm
m

ung 
 

der W
irbelsäule.“

12 
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M
ode-Tipps und -Tricks

Jugendgruppe

W
ir fanden die Tipps von Johannes und Christa sehr hilf-
reich und hoffen, sie können euch ebenfalls helfen. Es 

sind Tipps, um
 ein Korsett

, eine N
arbe oder die Skoliose zu 

„verdecken“. W
ir haben aber auch darüber gesprochen, dass 

w
ir nicht im

m
er die Skoliose verstecken, sondern m

anchm
al 

auch ganz besonders hervorheben w
ollen. Auch das ist m

it 
den passenden Kleidern gut m

öglich! W
arum

 nicht ein schö-
nes Kleid tragen, m

it einem
 freien Rückenausschnitt

, um
 die 

N
arbe w

ie ein kleines Kunstw
erk hervorzuheben? W

ir fühlen 
uns an m

anchen Tagen so, dass w
ir unsere Skoliose gerne zei-

gen w
ollen, und an anderen w

ollen w
ir sie „verstecken“. H

ier 
dazu Tipps vom

 Jugendgruppen-M
orgen in Zürich.

• Stabile Kleidung ist w
ichtig, dam

it sie nicht schnell kaputt       
geht.
• U

m
 Schw

eissausbrüche zu verm
eiden, em

pfiehlt sich 
Baum

w
olle besser als synthetische Stoffe. 

Lange und eher breite O
ber-

teile 
verdecken 

das 
ganze 

Korsett
 sehr gut!

Lederjacken oder Jeansja-
cken kaschieren sehr gut.

Bunte und gem
usterte Klei-

der lenken vom
 Korsett

 ab.
Ein Bauchschlauch ist im

m
er 

sehr praktisch!

W
enn m

an Korsett
bügel hat, 

sind breite Träger gut, um
 

das Korsett
 unsichtbarer zu 

m
achen.

M
uster und Jacke kom

binie-
ren. U

m
 einen „Bruch“ zu 

m
achen, könnte m

an noch 
einen G

ürtel in der Taille 
oder w

eiter oben tragen.

Jacken oder Pullover m
it Ka-

puze kaschieren das Korsett
 

ebenfalls sehr gut.

Viel Spass bei den Shoppingtouren ¬ w
ir hoffen, w

ir konnten euch w
eiterhelfen!

14 
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Korsett-Rätsel

?
?

?
BesitzerIn
Farbe
W

ie lange tragen sie ein Korsett
?

1. Das gelbe Korsett
 ist nicht in der M

itte.
2. Die Farben der Korsett

e sind G
elb, Blau, Violett

.
3. Luca hat ein blaues Korsett

.
4. Luisa ist nicht ganz links.
5. Das Kind ganz links hat das Korsett

 seit 2 Jahren.
6. Annas Korsett

 ist in der M
itte.

7. Das Kind m
it dem

 gelben Korsett
 hat es seit 1 M

onat.
8. Anna hat ihr Korsett

 seit 4 Jahren

W
elche Farbe hat Annas Korsett

?    _______________________
Lösung Seite 42
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Com
ic

Johanna, 16 Jahren alt

S
koliose kann eine Belastung sein. W

enn m
an aber m

it M
otivation ein Problem

 angeht, dann 
kann es viel leichter gelöst w

erden.
Dieser Com

ic basiert auf m
einer eigenen Skoliose-G

eschichte, m
it einigen Abw

eichungen.

Falls Du Dich m
it m

ir und anderen Skoliose-Betroffenen austauschen m
öchtest, dann bist 

Du w
illkom

m
en in unserer W

hatsApp-G
ruppe. Schicke m

ir doch gerne eine E-M
ail via  

joke.bentsw
iss@

gm
x.ch oder eine Privatnachricht auf Instagram

 an @
joke_bent_sw

iss



18 
Jugendgruppe

1. W
o w

ar die Tagung 2017?
2. W

as hast du gegen Skoliose an?
3. W

ie heisst ein H
ersteller von Korsett

s?
4. Es erscheint jedes Jahr.
5. Das m

achst du m
indestens einm

al in der W
oche.

6. Ein G
erät, m

it dem
 m

an m
isst, w

ie viel G
rad die Krüm

m
ung hat.

7. Die Abkürzung von Verein Skoliose Schw
eiz?

8. Eine App, die neulich rausgekom
m

en ist.

Kreuzw
orträtsel

1.
2.

3.
4.

5.
6.

7.
8.

Agenda
08. - 10.09.2017

09. 09.2017
und
09. 12.2017

11. - 13.10.2017

28.10.2017
und 
16.12.2017

07.04.2018

09.-13.04.2018

16.-20.07.2018

Voaussichtlich
05.-10.08.2018

Spiraldynam
ik Skoliosetherapie für Patienten

akadem
ie@

spiraldynam
ik.com

Treffen der Skoliose Selbsthilfegruppe Zürich
Anm

eldung unter:
Eleanna Akrita, E-M

ail: aeleakr@
gm

ail.com

Kongress: Eurospine in Dublin

Treffen der Skoliose Selbsthilfegruppe Basel
Anm

eldung unter:
Anita.H

oherm
uth@

skoliose-schw
eiz.ch

VSS Skoliose-Fachtagung 2018
Anschliessend der Fachtagung:
M

itgliederversam
m

lung

Intensiv Skoliose-Trainigsw
oche in St. G

allen
Infos und Anm

eldug unter: info@
skoliose-zentrum

.ch

Intensiv Skoliose-Trainigsw
oche in Rorschach

Infos und Anm
eldug unter: info@

skoliose-zentrum
.ch

Intensiv Skoliose-Therapie-W
oche Balgrist

w
w

w
.balgrist.ch/Skoliosetherapie-W

oche.aspx

Spiraldynam
ik® Akadem

ie AG
Südstrasse 113, 8008 Zürich

Im
 Café / Bar: Stall 6 G

essneralle
G

essnerallee 8, 8001 Zürich
um

 17.30 U
hr

Im
 Café H

itzberger  
um

 11:00 U
hr

U
niveritäts-Kinderspital 

beider Basel

Skoliose-Zentrum
 St.G

allen

Kerenzerberg

„Skoli... W
as? –

Alles, w
as Du über Skoliose und ihre Behandlung w

issen w
illst.“ 

von H
um

m
elkind® ¬ Dein Freund in der Klinik, Caroline Körner und Kathrin Schm

idt 

Form
at: DIN

 A5 (14,85 x 21 cm
)

Seiten: 128
Sprache: Deutsch
Altersem

pfehlung: ab 7 Jahre
ISBN

: 978-3-86541-885-2
Preis: 12,95 € inkl. 7%

 M
w

St.

D
as Buch „Skoli... W

as?“ ist ein Inform
ationsbuch für Kinder ab 7 Jahren über die W

irbelsäulen- 
erkrankung Skoliose. Es erschien 2016 im

 Lehm
anns M

edia Fachbuchverlag und kann über 
diesen oder auch über die W

ebseite von H
um

m
elkind w

w
w

.hum
m

elkind.de bestellt w
erden. 

H
um

m
elkind® Kira hat Skoliose. Sie ist die H

auptfigur in diesem
 Buch und erklärt dem

 kleinen 
Patienten, w

as Skoliose eigentlich ist und w
ie m

an sie behandelt. Sie zeigt Diagnosem
etho-

den und Behandlungsform
en auf und falls eine O

peration notw
endig w

erden sollte, nim
m

t sie 
das Kind an die H

and und berichtet, w
as dabei gem

acht w
ird und w

ie m
an sich danach verhal-

ten sollte, w
enn ein Teilbereich oder auch die gesam

te W
irbelsäule versteift w

ird.

D
as Buch enthält G

ym
nastikübungen, Tipps 

zum
 richtigen Verhalten im

 Alltag, zeigt 
Sportarten auf, die gut und ungefährlich für 
Skoliose-O

P-Patienten 
sind, 

und 
w

as 
m

an 
sonst tun kann, um

 sich fit und gut zu fühlen 
¬ das alles auf eine kindgerechte, positiv be-
stärkende Art. Denn Kira ist eine Löw

enhum
-

m
el. Sie ist lieb, w

itzig und trotz ihrer Skoliose 
tapfer und w

ild. Sie m
öchte kleine Patienten 

erm
utigen, trotz ihrer Erkrankung das Leben 

zu geniessen und sie selbst zu sein. 
Bei der Entstehung des Buches stand der er-
fahrene und w

eltw
eit bekannte W

irbelsäu-
lenspezialist Prof. Dr. m

ed. Jürgen H
arm

s be-
ratend zur Seite. Zudem

 w
urde es zusam

m
en 

m
it Kinderpsychologen erarbeitet. 

D
ie 

Autorin 
und 

G
rafikerin 

des 
Buches 

und Erfinderin der H
um

m
elkinder w

urde 
selbst m

ehrfach an der W
irbelsäule operiert. 

Ein grosser Teil ihrer W
irbelsäule w

urde ver-
steift, so, w

ie es bei Skoliose-Patienten, die 
operiert w

erden, auch der Fall ist. Aus eigener 
Erfahrung w

eiss sie, w
ie es ist, m

it einem
 W

ir-
belsäulenim

plantat oder m
it einer W

irbelsäu-
lenversteifung zu leben, w

ie w
ichtig sportliche 

Betätigung und Freude für ein gutes W
ohlbe-

finden sind.
Die Autorin Kathrin Schm

idt studiert M
edizin 

an der Berliner Charité und ist gelernte Phy-
siotherapeutin. M

it neugierigen Fragen der 
kleinen Patienten kennt sie sich aus. Das Buch 
beantw

ortet diese kindgerecht. 

In der Reihe H
um

m
elkind® sind bisher ausserdem

 erschienen:
- „W

o zw
ickt der Krebs – Alles, w

as Du über Krebs, Tum
ore und ihre Behandlung w

issen w
illst.“

- „O
peration – Alles, w

as du w
issen w

illst, w
enn Du operiert w

erden sollst.“

H
um

m
elkind® ist ein Freund für das kranke Kind. H

um
m

elkind® bietet Eltern und m
edizinischem

 
Personal eine gute M

öglichkeit Kinder auf U
ntersuchungen und Behandlungen vorzubereiten 

und ihnen ihre Krankheit altersgerecht zu erklären. Die H
um

m
elkinder sind selbst Kinder und 

nehm
en den kleinen Patienten an die H

and und führen ihn freundschaftlich und auf Augenhöhe 
durch die H

um
m

elkind®-Bücher.
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A
n der Jahrestagung der Apo (Arbeitsgem

einschaft für 
Prothesen und O

rthesen) durfte sich der Verein Skoliose 
Schw

eiz vorstellen und am
 Round-Table teilnehm

en, bei dem
 

es um
 einen Skoliose-Betroffenen und dessen Behandlung 

und Korsett
versorgung ging.

Z
u diesem

 Anlass haben w
ir zum

 ersten M
al in der Schw

eiz 
unseren zw

eiten Spot m
it dem

 Them
a: «Ich trage m

ein 
Korsett

» gezeigt.
U

nser Ziel ist es m
it dem

 Spot, Eltern von Skoliose-Betroffe-
nen und Skoliose-Fachleute zu unterstützen, Jugendliche zu 
m

otivieren, das Korsett
 regelm

ässig zu tragen.

K
D Dr. m

ed. Thom
as Böni zeigte an der VSS-Tagung vom

  
8. April 2017 unter anderem

 die Studie von W
einstein et 

Spot: «Ich trage m
ein Korsett

»
Christa M

uck, Skoliose-Physiotherapeutin / Präsidentin VSS
M

ir ist auch bew
usst, dass es für die Ju-

gendlichen in diesem
 Alter nicht einfach 

ist, zum
 Korsett

 zu stehen. Es braucht Selbst-
vertrauen und M

ut. Im
m

er w
ieder trägt auch 

das Korsett
 zum

 Reifeprozess der Jugendli-
chen bei.
M

it den beiden Spots (Früherkennung und 
Korsetttragen) leisten w

ir als Verein einen 
Beitrag zur Aufk

lärung. Den Betroffenen steht 
das M

aterial zur Verfügung, w
as sie nutzen 

können, um
 es ihrem

 Lehrer oder M
itschüler 

zu zeigen. Dies kann helfen, Verständnis und 
Toleranz bei den M

itm
enschen hervorzurufen.

W
enn dem

 Betroffenen bew
usst w

ird, 
dass er m

it Korsetttragen und spezifi-
scher Physiotherapie eine O

peration um
ge-

hen kann, ist es ein Versuch w
ert, sich m

it dem
 

Korsett
 anzufreunden und es dem

 Rücken und 
sich selbst zu liebe zu tragen. 

al. N
 Engl J M

ed 2013 (369) 1512-21. Die Studie zeigte folgende Ergebnisse auf: W
enn der Ju-

gendliche m
it grosser W

ahrscheinlichkeit über 80%
 (bis 95%

) Erfolgschancen haben w
ill, dann 

m
uss das Korsett

 18 Stunden im
 Tag getragen w

erden. W
enn m

an es zw
ischen 13 und 18 Stun-

den im
 Tag trägt, ist die W

irksam
keit auch schon gut, aber w

enn m
an die untere Streuungsgren-

ze nim
m

t, nur noch 75%
. Bei 6 Stunden im

 Tag Tragzeit ist die Korrektur nur noch gering.
Es m

uss auch in Betracht gezogen w
erden, dass nach Absetzen des Korsett

s die Korrektur sich 
w

ieder leicht verschlechtert, sich dann aber stabilisieren kann bis ins höhere Alter.

D
ie vom

 Verein em
pfohlene optim

ale Tragzeit beträgt 23 Stunden im
 Tag. Diese Zahl soll auch 

aufzeigen, dass das Korsett
 eigentlich w

ie eine zw
eite H

aut ist und nur zum
 Duschen und für 

den Sport ausgezogen w
erden soll.

Je häufiger m
an es trägt, desto selbstverständlicher gehört es einfach dazu und w

ird nicht m
ehr 

als «Feind» sondern als «geduldeter Freund» betrachtet.
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D
ie Skoliose-O

peration w
ar w

ohl eine der 
herausforderndsten und gleichzeitig bes-

ten Erfahrungen, die ich in m
einem

 Leben ge-
m

acht habe. Vor der O
P versuchte ich m

einen 
Rücken aus Scham

 zu verstecken und litt
 unter 

den Schm
erzen. Jetzt, acht M

onate nach der 
O

P, kann ich selbstbew
usst, m

it geradem
 Rü-

cken und m
it einer völlig neuen Lebensquali-

tät durchs Leben gehen.

A
ls m

ir m
itgeteilt w

urde, dass eine O
perati-

on nötig sei, hatt
e ich bereits eine Krüm

-
m

ung von 60°&
62°. Ich w

ar m
ir da noch gar 

nicht richtig bew
usst, w

as das nun für m
ich 

und m
eine Zukunft hiess. Das Vertrauen zu 

m
einem

 behandelnden Chirurgen und der 
Austausch m

it anderen Betroffenen haben 
m

ir dabei sehr geholfen.

A
m

 10. Juni 2016 w
ar es dann endlich 

sow
eit. Die O

peration dauerte 130 M
i-

nuten. Insgesam
t bin ich durch die O

P 6 cm
 

gew
achsen und w

urde von TH
4¬L3 versteift. 

Die ersten Tage nach der O
peration hatt

e ich 
sehr starke Schm

erzen und konnte m
ich kaum

 
bew

egen.

D
a ich m

it dem
 versteiften Rücken ein völ-

lig anderes Körpergefühl hatt
e als vorher, 

m
usste ich fast w

ie ein kleines Kind zuerst w
ie-

der laufen lernen. Am
 zw

eiten Tag nach der O
P 

m
usste ich das erste M

al m
it H

ilfe aufstehen, 
am

 vierten Tag gelang es m
ir bereits alleine. 

N
ach sechs Tagen konnte ich endlich w

ieder 
nach H

ause und von da an ging es sehr schnell 
bergauf. Anfangs w

aren ganz alltägliche Sa-
chen m

it viel Schm
erzen verbunden und ich 

fühlte m
ich steif w

ie ein Brett
, w

as m
ich oft 

einschränkte und fast verzw
eifeln liess. Die 

Verzw
eiflung w

andelte sich aber schnell in 
Freude um

, als die Schm
erzen nachliessen 

und ich m
ich langsam

 an m
ein neues Körper-

gefühl gew
öhnt hatt

e. N
ach etw

a acht W
o-

chen konnte ich die Schule w
ieder besuchen 

und m
einen Alltag selbstständig bew

ältigen. 
Leider ist bei m

ir etw
as später eine Schraube 

ausgerissen, w
eshalb ich am

 16. Septem
ber 

2016 noch einm
al operiert w

erden m
usste.

M
itt

lerw
eile ist m

ein versteifter Rücken 
ganz selbstverständlich ein Teil von m

ir 
und ich habe gelernt, dam

it zu leben. Ein-
schränkungen habe ich nur w

enige und auch 
die Schm

erzen lassen sich gut behandeln. Auf 
m

einem
 Blog versuche ich, andere durch m

ei-
ne Erfahrungen zu erm

utigen und ich w
ürde 

jedem
 zu dieser O

peration raten, auch w
enn 

die Entscheidung gut durchdacht sein sollte, 
denn sie gilt für das ganze Leben. Die Skolio-
se ist nicht länger etw

as, das ich losw
erden 

m
öchte, sondern sie hat m

ich gelehrt, m
ich 

selbst und m
ein eigenes Leben w

ertzuschät-
zen.

2
6,5 G

rad und „Pirates of the Caribbean“ ¬ 
w

ahrscheinlich kennst du beides, die Zahl 
hat dein Leben verändert und w

as ich m
it dem

 
Film

 m
eine, ist dir noch nicht ganz klar.

Begonnen hat m
eine G

eschichte, ohne dass 
ich es m

ir w
irklich bew

usst w
ar. Doch im

 N
ach-

hinein finde ich den Start ganz passend, denn 
so abenteuerlich und abw

echslungsreich der 
Film

 ist, m
it dem

 m
eine G

eschichte begonnen 
hat, so ist auch das Leben m

it einer Skoliose ...
Vor kurzem

 hatt
e ich also den Film

 geschaut. 
In einer Szene sieht m

an eine junge Frau, die 
ein Korsett

 trägt. Sie stand auf einer M
auer. 

Doch w
eil ihr Korsett

 zu eng geschnürt w
ar, 

stürzte sie diese bew
usstlos hinunter. Ich sag-

te noch zu m
einer Schw

ester, w
ie gut es ist, 

dass es heute keine Korsett
 m

ehr gibt. Doch 
w

ie sehr ich m
ich täuschte, m

erkte ich nur ei-
nige Tage darauf.

V
on der Ärztin w

eiterverw
iesen, kam

 ich 
in die Schulthess-Klinik und w

ahrschein-
lich kennst du das ganze Prozedere, das dann 
folgte, nur zu gut. In der Besprechung m

it dem
 

Arzt kam
 raus, dass ich eine Skoliose, eine so-

genannte 
W

irbelsäulenverkrüm
m

ung 
habe. 

Die oben erw
ähnten 26,5 G

rad. Doch das na-
türlich an einer so geschickten Stelle, dass ich 
froh sein konnte, w

ar ich nicht einige W
ochen 

später hier. Denn die O
P w

äre zu riskant ge-
w

esen, da ich sonst vielleicht querschnitt
ge-

lähm
t gew

esen w
äre. Also hiess das für m

ich 
von nun an, so ein Ding zu tragen, von dem

 ich 
vor kurzem

 noch behauptet hatt
e, dass es dies 

nicht m
ehr gibt.

I
ch w

eiss nicht, w
ie und w

ann du deine Diag-
nose bekom

m
en hast und w

as es für Konse-
quenzen für dich hatt

e. Doch m
eine hat m

ein 
Leben ziem

lich aufgew
irbelt ...

M
ir gingen viele Fragen durch den Kopf, dies 

reichte von “W
ie bew

egt m
an sich in einem

 Kor-
sett

?“ über „Kann m
an in so einem

 Ding über-
haupt schlafen?“ bis zu „W

as für Kleider kann 

ich denn dann überhaupt noch tragen?“ und 
vor allem

 „W
as bringt das für Einschränkungen

und Veränderungen m
it sich?“ Ehrlicherw

eise 
m

uss ich dazu sagen, dass auch die ganze Pa-
lett

e an G
efühlen folgte. Dies reichte von M

ut 
über Enttäuschung und W

ut bis hin zu O
pti-

m
ism

us und das innerhalb einer Sekunde.

D
en Tag, an dem

 ich m
ein Korsett

 bekam
, 

w
erde ich nie vergessen, denn als ich es 

zum
 ersten M

al anhatt
e, fühlte ich m

ich w
ie 

die Frau auf der M
auer, denn m

ir blieb die Luft 
w

eg. M
an m

uss w
issen, dass ich von N

atur aus 
ein sehr optim

istischer M
ensch bin, doch nun 

sagte ich in G
edanken zu m

ir selber, vielleicht, 
w

arst du dieses M
al ein bisschen zu optim

is-
tisch ...

I
ch w

eiss noch, w
ie ich das erste M

al in die 
Schule m

usste, m
ich das erste M

al bückte 
(oder w

ie auch im
m

er m
an diesen Zustand 

„von auf dem
 Boden etw

as hochheben“ be-
nennen m

öchte :-), der erste Som
m

er, die erste 

M
eine Skoliose-O

peration
Aisha

Verdrehte W
elt ¬ Ein Leben m

it Skoliose
Léanne
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Shoppingtour, die ganzen Arztbesuche, das 
W

arten auf Röntgenergebnisse ... Ich könn-
te dir noch viele G

eschichten erzählen, die 
ich in dieser Zeit erlebt habe, doch die hast 
du bereits selber gem

acht. Das w
ird gehen 

von 
der 

schw
ierigen 

Anfangszeit 
m

it 
vie-

len Fragen über Zukunftsgedanken, lustige 
M

om
ente, von der Zeit, in der du dich da-

ran gew
öhnt hast und vielleicht sogar an-

dere von dir profitieren, bis hin zu  Arztbe-
suchen, der Behandlung von Druckstellen, 
dem

 Ausw
ählen von BH

s und Kleidern ...

E
s w

ird dich verändern, doch durch das Kor-
sett

 w
irst du nicht zu einer eingeschränkten 

Person, sondern zu einer, die lernt, w
ie m

an 
G

renzen sprengt! (Ja sprengt, w
eil ich den 

Sinn von G
renzen noch nie verstanden habe.)

U
nd das ist etw

as von den zw
ei w

ichtigsten 
Dingen, die ich in dieser Zeit gelernt habe 
und die ich dir auch m

itgeben m
öchte. Einer-

seits auf deine Zeit m
it dem

 Korsett
, doch ich 

w
ünsche m

ir, dass du sie für im
m

er behälst.
Das W

ichtigste ist, dass du nie vergisst, dass 
du w

underbar gem
acht bist! Du bist einzig-

artig, daran w
ird deine Erkrankung nichts än- 

dern können,daran w
ird deine Diagnosenliste 

nichts ändern und auch nicht, ob du m
it oder 

ohne Korsett
 durch diese W

elt läufst!

D
iese 26,5 G

rad haben m
ich herausgefor-

dert, doch ich sie genauso! Denn ich w
oll-

te nicht kam
pflos aufgeben. Ich w

ollte nicht, 
dass sie über m

ich bestim
m

en können. U
nd 

das haben sie auch nicht! Ja, es w
ird nicht im

-
m

er einfach w
erden, du w

irst schlaflose N
äch-

te haben, Schm
erzen, sooft in die Physiothera-

pie gehen, dass du denkst, ob du irgendw
ann 

m
al bei einem

 Talon angekreuzt hast, dass du 
Profisportler w

erden w
illst :-), du w

irst dich är-
gern beim

 Kleiderkaufen und im
 Som

m
er dem

 
H

itzetod nahe sein. Doch die Entscheidung, 
die ich dam

als getroffen habe, w
ürde ich auch 

heute sofort nochm
als treffen. Denn ich habe 

m
ich dazu entschieden, dass m

ich die Skolio-
se nicht definieren, sondern stärker m

achen 
w

ird!

B
ent ¬ not broken, genau das trifft

 es. Ja, 
deine W

irbelsäule ist verdreht, doch dies 
w

ird dich nicht brechen, sondern stärker m
achen!

 

U
m

gezogen?

Bitt
e teilen Sie uns Ihre  

Adressänderung m
it:

Christa.M
uck@

skoliose-schw
eiz.ch

oder

Verein Skoliose Schw
eiz

Frau Christa M
uck

Im
 Q

uellengrund 6
8474 Dinhard

Im
 Leben stehend (ü 40)…

 m
it Skoliose

Lidia Claps Capossele, Vorstand VSS im
 Gespräch m

it:

W
ar dam

als bei Ihrer Berufsw
ahl Ihre Skoliose 

ein Them
a?

E
igentlich N

EIN
, ich w

urde aber von m
einer 

Physiotherapeutin drauf hingew
iesen, kei-

nen Beruf zu w
ählen, der Schw

erstarbeit (z.B. 
M

aurerin, Landschaftsgärtnerin,…
) oder sta-

tische Berufe, in denen m
an lange sitzt (z.B. 

Büro oder Zeichnerin). Ich w
ollte auch einen 

„Bew
egungsberuf“ und so erlernte ich Den-

talassistentin. O
bw

ohl der Beruf von der H
al-

tung her völlig ungeeignet ist (Assistenz am
 

Stuhl). Da ich jedoch eine starke Rückenm
us-

kulatur – nach über acht Jahren Physiothera-
pie – habe, hatt

e ich nie Rückenschm
erzen!

Gab es eine professionelle U
nterstützung und 

Begleitung vom
 Berufsberater oder Arzt?

N
ein.

Fühlten Sie sich eingeschränkt in der Ausw
ahl 

Ihrer beruflichen Tätigkeit aufgrund Ihrer Sko-
liose?
Eigentlich nicht, ich m

erkte sehr schnell, w
el-

cher Beruf für m
einen Körper ideal w

ar. Ein 
Beruf m

it Bew
egung!

Hat es Einschränkungen für Sie gegeben nach 
einer gew

issen Zeit?
N

ein, nie! Ich habe sogar eine W
eiterbildung 

zur Dentalhygienikerin gem
acht.

W
ar das Rückenproblem

 je ein Them
a bei Ih-

rem
 Arbeitgeber?

N
ein, da ich keine Einschränkungen bei m

ei-
ner Arbeit habe.

M
ussten Sie den Beruf w

echseln aufgrund 
von Rückenbeschw

erden?
N

ein.

Gibt es Einschränkungen in Ihrem
 Alltag?

Keine! Ausser, dass ich im
 M

ukiturnen m
it 

m
einen Kindern keinen Rückw

ärtspurzelbaum
 

m
achen konnte.:-)

Sind Sie sportlich aktiv?

J
a, im

m
er schon. Als Kind w

äre ich sehr ger-
ne ins Kunstt

urnen gegangen, jedoch w
e-

gen m
einer angeborenen H

üftdysplasie (erst 
m

it 7 Jahren operiert) und der nachfolgenden 
Skoliose w

egen Beckenschiefstand (gem
äss 

dam
aliger Diagnostik) m

it 3 Jahren Korsett
ver-

ordnung, w
echselte ich in einen Turnverein.

In m
einen Jugendjahren bis 25 trainierte ich 

drei M
al pro W

oche (Leichtathletik, Aerobic 
und Korbball). Auch an den W

ochenenden 
m

achte ich Velotouren und im
 H

allenbad trai-
nierte ich für W

ett
käm

pfe.
W

ir 
Skoliose-Patienten 

m
üssen 

uns 
um

so 
m

ehr bew
egen! Ich hatt

e dam
als nie Rücken-

problem
e.

N
am

e: 
Irene Brandolin

Alter: 
47 Jahre

Beruf: 
Dentalhygienikerin

Kinder: 
2 Kinder (15 + 13 Jahre)

Behandlungsart: 
konservativ

G
rad der Skoliose: 

35°
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M
ussten Sie den Sport w

echseln aufgrund 
von Rückenbeschw

erden?
N

icht w
egen des Rückens, sondern aufgrund 

m
einer 

bald 
20-jährigen 

H
üftarthrose. 

Ich 
w

echselte auf gelenkschonendere Sportarten. 
Ich m

ache keine W
ett

käm
pfe m

ehr und gehe 
in die Frauenriege, m

ache Line Dance statt 
Zum

ba und Aquafit seit 17 Jahren. Im
 Som

m
er 

gehe ich so oft es geht ins Freibad zum
 Joggen 

im
 W

asser.

Sind Sie auch heute noch in therapeutischer 
Behandlung?
Ich habe frisch angefangen. Ich gehe einm

al 
im

 M
onat zum

 O
steopathen. Ich w

ar seit 28 
Jahren nicht m

ehr bei der Kontrolle w
egen 

m
einer Skoliose.

Sie haben Langzeiterfahrung als M
utter m

it 
Skoliose. Gab es im

 Verlauf der Erziehung Ein-
schränkungen für Sie?
N

ein, zum
 G

lück habe ich nie irgendw
elche 

Einschränkungen gehabt.

Haben Sie gesunde Kinder? O
der ist bei Ihren 

Kindern die Skoliose bekannt?
Leider scheint es bei unserer Fam

ilie gene-
tisch bedingt zu sein. Auch bei m

einer Toch-
ter 

w
urde 

eine 
„Beinlängendifferenz“-Sko-

liose festgestellt. Sie hatt
e im

 H
erbst 2015 

eine Epiphyseodese-O
peration (chirurgisches 

Verfahren zur Blockierung des W
achstum

s an 
langen Röhrenknochen durch Ü

berbrückung 
oder Zerstörung der W

achstum
sfuge) und 

m
uss ein Korsett

 tragen, jedoch jetzt nur noch 
in der N

acht.
Auch bei m

einem
 Sohn w

urde vor zw
ei Jahren 

eine leichte Skoliose diagnostiziert, die m
it 

Physiotherapie behandelt w
ird.

Hat das Gew
icht einen Einfluss auf die Sko-

liose?
Dank m

einem
 Bew

egungsdrang und w
egen 

der H
üftarthrose schaue ich schon auf m

ein 
G

ew
icht. Jedoch heutzutage m

erke ich schnell 
„w

er rastet, der rostet“ und nach einem
 lan-

gen Arbeitstag habe ich leider Kreuzschm
er-

zen.

Aufruf zur Einreichung von Beiträgen

Der VSS veranstaltet einm
al pro Jahr eine Fachtagung und veröffentlicht ein Journal, um

 
die M

itglieder des VSS, Fachpersonen und Betroffene und ihre Angehörigen m
it breitem

 
W

issen über das Them
a rund um

 die Skoliose zu inform
ieren.

M
öchten Sie Ihr W

issen und Ihre Erfahrungen als Vortrag, W
orkshop oder Poster an der 

Fachtagung, oder als schriftlichen Artikel im
 Journal m

it uns teilen?

Bew
erben Sie sich m

it Ihrem
 Beitrag! 

W
ir freuen uns über w

issenschaftliche Arbeiten, Praxisarbeiten, Fallbeispiele, Erfahrungs-
berichte, Fotos, Zeichnungen usw

.

Eingabefrist für Beiträge an die Fachtagung 2018: 1. Sept 2017
Eingabefrist für Beiträge für Journal 2018: 1. M

ai 2018
Kontakt: M

aria Schori, Vorstandsm
itglied VSS, m

aria.schori@
skoliose-schw

eiz.ch
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L
ara* ist 12 Jahre alt. Sie kom

m
t in Begleitung 

ihres Vaters in die chiropraktische Klinik. 
Lara hat vor einer W

oche einen Bagatellunfall 
erlitt

en und leidet nun unter N
ackenschm

er-
zen. Bei der körperlichen U

ntersuchung stellt 
die Chiropraktorin eine linkskonvexe Kurve 
der Lendenw

irbelsäule fest, die beim
 Vorn-

überbeugen nicht verschw
indet. Ausserdem

 
w

ird m
it der H

ilfe eines Skoliom
eters eine Tor-

sion der Lendenw
irbelsäule festgestellt. Dies 

spricht für eine strukturelle Skoliose. Da Lara 
erst kürzlich ihre erste M

onatsblutung bekom
-

m
en hat, w

eiss die Chiropraktorin, dass sie 
noch einiges w

achsen w
ird. Der Befund w

ird 
m

it Lara und ihrem
 Vater besprochen. 

U
m

 Lara nicht zu überfordern, entschei-
det die Chiropraktorin zuerst die akuten 

N
ackenbeschw

erden zu behandeln und erst 
beim

 dritt
en Behandlungsterm

in ein Röntgen-
befund der Lendenw

irbelsäule und des Be-
ckens in zw

ei Ebenen durchzuführen. Darauf 
zeigt sich, dass Lara eine linkskonvexe Skolio-
se m

it 45°-Cobb-W
inkel und Risser-Stadium

 0 
hat. Der Befund w

ird m
it Lara besprochen und 

da das Progredienzrisiko hoch ist, entschei-
det sich die Chiropraktorin, sie an ein Kom

pe-
tenzcenter für Skoliose w

eiterzuleiten. Etw
as 

frustriert geht Lara aus der Klinik. Zw
ar hat sie 

keine N
ackenschm

erzen m
ehr, aber die neue 

völlig unerw
artete Diagnose verunsichert sie. 

Trotzdem
 sind Lara und ihr Vater sehr dankbar, 

dass dieser Zufallsbefund entdeckt w
urde, 

und sie fühlen sich sicher, dass die behandeln-
de Chiropraktorin sie in w

eitere kom
petente 

H
ände übergeben w

ird.

L
ara ist kein Einzelfall; 98%

 aller Chiroprakto-
ren in der Schw

eiz behandeln regelm
ässig 

jugendliche Patienten w
egen N

acken- und Rü-
ckenschm

erzen. Viele von ihnen w
erden direkt 

vom
 Kinderarzt überw

iesen, aber einige m
el-

den sich auch direkt bei uns an. In beiden Fäl-
len ist die Chiropraktorin, unter U

m
ständen, 

die erste Person, die die ganze W
irbelsäule der 

jungen M
enschen untersucht, da die Chiro-

praktorin auch bei N
ackenschm

erzen eine 
gründliche 

U
ntersuchung 

der 
ganzen 

W
ir-

belsäule durchführen w
ird. Som

it tragen die 
Schw

eizer Chiropraktoren eine grosse Verant-
w

ortung bei der Entdeckung einer Skoliose.

D
ie Chiropraktische M

edizin gehört zu den 
fünf universitären M

edizinalberufen (H
u-

m
an-, Zahn-, Veterinär- und Chiropraktische 

M
edizin und Pharm

azie). Die Behandlungen 
w

erden von der gesetzlichen Krankenversi-
cherung (G

rundversicherung) übernom
m

en. 
Der 

Zugang 
zum

 
Chiropraktor 

ist 
m

öglich 
ohne Ü

berw
eisung durch einen anderen Arzt. 

Chiropraktoren 
haben 

Verordnungskom
pe-

tenz, d.h., sie können w
eitere U

ntersuchun-
gen, Behandlungen oder M

edikam
ente ver-

ordnen. Ferner ist die Chiropraktische M
edizin 

eine nicht invasive M
ethode zur Diagnostik 

und Behandlung des Bew
egungsapparats m

it 
Schw

erpunkt W
irbelsäule.

W
enn sich ein junger Patient oder eine 
junge Patientin, alleine oder in Beglei-

tung der Eltern, beim
 Chiropraktor m

eldet, 
w

ird anlässlich der ersten Konsultation eine

detaillierte Krankengeschichte erhoben. Da-
nach w

ird eine gründliche körperliche U
nter-

suchung durchgeführt und, w
enn nötig, m

it
Zusatzuntersuchungen 

w
ie 

Röntgenbildern, 
M

RT, CT oder Laboruntersuchen ergänzt. Im
 

Falle einer Skoliose oder beim
 Verdacht auf 

eine solche, veranlasst der Chiropraktor m
eis-

tens als nächsten Schritt
 ein Röntgenbild. Je 

nach Röntgenbefund, und natürlich je nach 
Cobb-W

inkel und Risser-Stadium
, w

ird ent-
schieden, ob ein Kontrollterm

in beim
 behan-

delnden Chiropraktor oder eine Ü
berw

eisung 
ins Spital für w

eitere Therapien (Korsett
, O

pe-
ration) folgt.

B
ei der chiropraktischen U

ntersuchung w
er-

den neben der Inspektion orthopädisch 
und kursorisch neurologische Tests, die gro-
be aktive und passive Bew

egungsprüfung der 
G

elenke und eine genaue m
anuelle U

ntersu-
chung jedes G

elenks vorgenom
m

en. Das ist 
die Kernkom

petenz des Chiropraktors; jedes 
kleine W

irbelgelenk w
ird abgetastet und in 

seiner Funktion geprüft. Je nach Befund setzt 
der Chiropraktor eine m

anuelle Behandlung 
ein, entw

eder durch spezifische M
obilisation 

oder M
anipulation. Die M

anipulation ist eine 
präzise, m

it einem
 m

inim
alen Kraftaufw

and 
ausgeführte Einw

irkung auf die (W
irbel-)G

e-
lenke, die in ihrer Funktion gestört sind. Dam

it 
kann ihre Funktion sofort oder m

it einer ge-
w

issen Verzögerung norm
alisiert w

erden.

B
isher w

urde die W
ichtigkeit der Entdeckung 

durch die Chiropraktorin im
 Fall einer ju-

venilen Skoliose beschrieben. Kann aber die 
Chiropraktik auch etw

as an der Progredienz 
einer Skoliose bew

irken? Die Antw
ort ist lei-

der N
ein. Chiropraktik kann, w

ie alle anderen 
Therapieform

en, die Progredienz der Skoliose 
nicht verhindern. Das heisst aber nicht, dass 
die chiropraktische Behandlung bei Patienten 
m

it Skoliose kontraindiziert w
äre. Bei N

acken- 
und Rückenschm

erzen kann Chiropraktik Pati-
enten m

it einer Skoliose sehr viel helfen. Die 
Chiropraktorin kann gut einschätzen, w

ann 
und w

ie Patienten m
it einer Skoliose richtig

behandelt w
erden können. Zum

 Beispiel gilt 
es bei der chiropraktischen M

anipulation zu 
berücksichtigen, w

ie und w
o sich die Kurve 

befindet. W
eiterhin gibt es Patienten m

it ei-
ner Skoliose, die eine subjektiv positive Re-
aktionem

pfinden, w
enn sie sich regelm

ässig 
W

irbelsäule und Becken chiropraktisch be-
handeln lassen. Sie fühlen sich „gerader“ und 
haben w

eniger Schm
erzen. In so einem

 Fall 
ist die Chiropraktik eine gute ergänzende Be-
handlungsm

öglichkeit.

S
koliosen können sich auch in der Säuglings-
zeit entw

ickeln. Einige Chiropraktorinnen 
sind auf die Behandlung kleiner Kinder spezia-
lisiert. Die Säuglingsskoliose, häufig in Verbin-
dung m

it einem
 Schiefh

als, w
ird erfolgreich 

chiropraktisch behandelt. Diese darf m
an aber 

nicht m
it der infantilen Skoliose verw

echseln, 
w

elche 
orthopädisch/chirurgisch 

behandelt 
w

erden m
uss.

I
m

 W
eiteren gibt es die funktionellen Sko-

liosen. Das sind sekundäre Skoliosen, die 
sich 

m
eistens 

durch 
einen 

Beckenschief-
stand 

entw
ickeln. 

Diese 
Patienten 

w
erden 

kom
petent von einer Chiropraktorin betreut. 

Chiropraktik und Skoliosis M
öglichkeiten und Grenzen

Dr. M
ette Hobaek Siegenthaler, Chiropraktorin SCG / ECU 



Je nach Fall w
ird die Chiropraktorin hier das 

Becken behandeln, eventuell Einlagen verord-
nen und selber oder durch die Verordnung 
der Physiotherapie ein Ü

bungsprogram
m

 zu-
sam

m
enstellen.

L
ara ist heute 20 Jahren alt. Sie ist auf gutem

 
W

eg, ihre Ausbildung zur Prim
arlehrerin 

abzuschliessen. Rückblickend erzählt sie, dass 
sie trotz Pubertät das Tragen eines Korsett

s 
über zw

ei Jahre nicht als schlim
m

 em
pfunden 

hat. Ihre Skoliose w
urde erw

artungsgem
äss 

nicht besser, aber eine Progredienz und so-
m

it auch eine O
peration w

urden verhindert. 
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Sie ist über die Entdeckung der Skoliose und 
der 

nachträglichen 
Korsett

behandlung 
im

 
Kom

petenzcenter dankbar. G
eschätzt hat sie 

aber auch die lange Begleitung der Chiroprak-
torin über Jahre, in denen sich Lara im

m
er 

w
ieder m

elden konnte, um
 ihre W

irbelsäule 
zu behandeln und fallspezifische Fragen zu 
stellen. Zudem

 entstand durch den regelm
äs-

sigen Kontakt m
it der Chiropraktorin auch eine 

interdisziplinäre Kom
m

unikation zw
ischen ihr 

als Patientin, der behandelnden Physiothera-
peutin und dem

 behandelnden O
rthopäden.

*N
am

e w
urde geändert
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D
ie Traditionelle Chinesische M

edizin (TCM
) 

heilt, w
as gestört ist, nicht aber, w

as zer-
stört ist. Die TCM

 steht nicht in Konkurrenz zur 
Schulm

edizin, sondern versteht sich als alter-
natives, unterstützendes Angebot. Die chinesi-
sche M

edizin fasziniert durch ihre natürlichen 
und 

nebenw
irkungsarm

en 
Behandlungsm

e-
thoden. Das Ziel ist die H

arm
onie von Kör-

per und Seele, die Ausgew
ogenheit zw

ischen 
Yin und Yang. Die TCM

 richtet sich nach der 
«Fünf-Elem

ente-Theorie» (W
asser, Feuer, M

e-
tall, H

olz, Erde) respektive der «Fünf-W
and-

lungsphasen-Theorie». Angestrebt w
ird ein 

optim
aler Fluss von „Q

i“, der Lebensenergie, 
die in M

eridian-Bahnen fliesst, die den gan-
zen Körper durchziehen. M

itt
els Puls- und 

Zungendiagnose und Beratungsgespräch w
ird 

ein auf den Patienten abgestim
m

tes Behand-
lungskonzept festgelegt. Je nach Beschw

er-
debild w

ird anschliessend therapiert m
itt

els 
Akupunktur, Schröpfen, Tuina-M

assage, M
oxi-

bustion und individuell auf den Patienten ab-
gestim

m
ten Kräuterrezepturen.

M
arkus M

eier im
 G

espräch m
it Frau Spörli 

über ihre Erfahrungen m
it TCM

:

Frau Spörli, w
as ist Ihre m

edizinische Vorge-
schichte?

D
ie Skoliose ist bei m

ir ein G
eburtsfeh-

ler 
(M

issbildungsskoliose 
H

albw
irbel 

L3 
rechts). Dies w

urde bereits im
 Babyalter di-

agnostiziert. Die Beschw
erden w

urden auf-
grund der Fehlhaltung respektive Fehlstel-
lung bem

erkt, nicht unbedingt aufgrund von 
auftretenden 

Schm
erzen. 

Dam
als 

w
urde 

entschieden, dass m
an m

it der Behandlung 
zuw

arten w
ill, bis ich vollständig ausgew

ach-
sen bin. Bereits im

 Pubertätsalter w
ar ich al-

lerdings gezw
ungen, ein Korsett

 zu tragen, ei-
nerseits aufgrund von Schm

erzen im
 Rücken 

und im
 gesam

ten Rum
pf, die aufgetreten sind, 

aber auch aufgrund der Tatsache, dass die

Verkrüm
m

ung in einem
 so starken M

asse 
zugenom

m
en hat, dass ich erste Taubheits-

gefühle in den Beinen verspürt habe. Das 
heisst, der Druck auf die N

erven w
urde m

it 
der zunehm

enden Verkrüm
m

ung der W
ir-

belsäule laufend grösser. M
it 23 Jahren ging 

ich dann erneut zur Kontrolluntersuchung, 
m

it Ausm
essungen usw

. m
it dem

 Fazit, dass 
aufgrund der Instabilität der W

irbelsäule ein 
operativer Eingriff unum

gänglich w
ar. 1986 

w
urde ich zum

 ersten M
al operiert, m

it dem
 

Ziel, die W
irbelsäule zu stabilisieren. Das Be-

cken sow
ie die W

irbel L1–L5 w
urden versteift. 

M
it dem

 positiven Resultat, dass m
eine Beine 

nicht m
ehr die Taubheitsgefühle aufw

iesen 
und ich beschw

erdefrei gehen konnte. N
ach 

zw
ei M

onaten Spitalaufenthalt w
urde ich ent-

lassen und m
usste drei M

onate einen G
ips 

tragen, danach w
ieder ein Korsett

. Kurz nach-
dem

 ich ohne Stützung leben durfte, traten 
w

ieder Schm
erzen auf. Aufgrund des «M

ateri-
als» im

 Rücken (Klam
m

ern, Stäbe, Schrauben 
usw

.) fühlte ich eine grosse Spannung. N
ach 

der Entfernung säm
tlicher Schrauben und Stä-

be usw
. w

urde es schlagartig besser und ich 
w

ar zum
 ersten M

al seit Jahren schm
erzfrei. 

Bis 2011, also rund 25 Jahre, lebte ich fortan 
m

ehrheitlich schm
erzfrei m

it vergleichsw
eise 

leichten Einschränkungen. Im
 Som

m
er 2011 

traten die Schm
erzen m

it Ausstrahlungen in 
die Beine w

ieder auf. Im
 N

ovem
ber 2011 w

ur-
de erneut operiert, dieses M

al w
urden die 

W
irbel Th10¬12 versteift plus eine künstliche 

Bandscheibe eingesetzt – und gleich w
ie bei 

der ersten O
peration w

ar nach der Entfernung 
der Schrauben und Stäbe usw

. die Schm
erzsi-

tuation deutlich besser, aber ich bin seither in 
der Bew

egung m
arkant stärker eingeschränkt. 

Im
 N

ovem
ber 2016 m

usste ich m
ich, aufgrund 

neu auftretenden Schm
erzen, einer w

eiteren 
O

peration (Revisionsspondylodese) unterzie-
hen.

TCM
 = Traditionelle Chinesische M

edizin
M

arkus M
eier, Inhaber von Sinom

ed



W
as haben Ihnen die Behandlungen nach 

TCM
-M

ethoden bis heute in Bezug auf Ihre 
Beschw

erden gebracht?

G
anz klar: Entspannung. N

ach der zw
eiten 

O
peration w

ar m
ein H

auptproblem
, dass 

ich m
einen  Rücken nicht m

ehr entspannen 
konnte. Es fühlt sich an w

ie ein Stahlpanzer 
um

 den Rum
pf, der sich nicht abstreifen lässt. 

Es sind eine Art M
uskelkräm

pfe, die schw
ie-

rig zu lösen sind. Schw
ierig vor allem

 dann, 
w

enn ich m
ich z.B. eine Stunde hinlege und 

w
ieder aufstehen m

uss. Besser für m
ich ist ein 

längeres Liegen und die längere Entspannung. 
Ich habe im

 Vorfeld verschiedene M
ethoden 

w
ie Physiotherapie und/oder M

assagen pro-
biert. Diese Behandlungsform

en halten aber 
nicht nachhaltig an, sondern verpuffen nach 
vergleichsw

eise kurzer Zeit. N
ach einer TCM

-
Behandlung stehe ich vom

 Behandlungstisch 
auf, fühle m

ich etw
as w

eich und instabil, aber 
im

 Anschluss dauert das G
efühl vom

 befreiten 
«Rum

pfpanzer» für m
ehrere Tage an, w

as für 
m

ich sehr viel Lebensqualität bedeutet. Die Be-
handlung um

fasst im
m

er Akupunktur, teilw
ei-

se schröpft m
ich der Therapeut, M

oxa kom
m

t 
ebenfalls 

zum
 

Einsatz, 
je 

nach 
Befinden.

34 
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W
ie sind Sie auf die M

ethode TCM
 aufm

erk-
sam

 gew
orden?

D
urch m

eine Tätigkeit als G
eschäftsführerin 

des G
ew

erbeverbands Schaffh
ausen habe 

ich TCM
 anlässlich Ihrer Vorstellung des Be-

triebs kennengelernt und m
ir anschliessend 

vor O
rt ein eigenes Bild Ihres U

nternehm
ens 

gem
acht. So habe ich m

ich angem
eldet, um

 
die TCM

 auszuprobieren. M
itt

lerw
eile w

ar ich 
auch an einer Vortragsveranstaltung bei Ihnen 
im

 H
ause und bin beeindruckt von Ihrem

 An-
gebot.

A
m

 
Sam

stag, 
19. 

N
o-

vem
ber 2016, fand bei 

Annett
e H

ess, H
atha Yoga 

Baden, ein Tageskurs zum
 

Them
a „Yoga in Kom

binati-
on m

it Spiraldynam
ik®“ für 

Skoliose-Betroffene 
statt

. 
Der Raum

 w
ar schön ge-

m
ütlich, in w

arm
e Stille ge-

bett
et, hergerichtet. Total 

besuchten 
fünf 

Personen 
den Kurs, darunter vier Be-
troffene und eine Fachper-
son.

D
ie 

Teilnehm
er 

w
aren 

gespannt, 
w

ussten 
aber noch nicht so recht, 
w

as 
sie 

denn 
erw

artet. 
Annett

e H
ess begann den 

Tag m
it einer kurzen Vor-

stellung 
ihrer 

selbst. 
An-

schliessend 
folgte 

zuerst 
eine Ü

bung zur besseren 
W

ahrnehm
ung 

des 
eige-

nen Körpers. Denn gerade 
für Skoliose-Betroffene ist 
es sehr w

ichtig zu spüren, 
w

ann sie sich w
ie bew

egen 
und w

ie sich das anfühlt.

N
ach dieser w

underba-
ren Entspannung folg-

ten Erklärungen zum
 Kon-

zept 
der 

Spiraldynam
ik®, 

zum
 

Körperlot 
und 

w
ie 

Kopf und Becken zusam
-

m
enw

irken. U
nd natürlich 

w
urde jede Ü

bung dann im
 

Anschluss auch gleich aus-
probiert. Am

 Ende des Ta-
ges gingen die Teilnehm

er 
m

it tollen neuen Erkennt-
nissen und Ü

bungen nach 
H

ause, die sie auch im
 All-

tag integrieren können.

Kurs „Yoga m
it Spiraldynam

ik“
Franziska Bazzotti
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N
ach dem

 Kurs erreich-
ten 

uns 
Rückm

eldun-
gen w

ie z. B.: „Auch bei 
Annett

e 
H

ess 
erhielten 

w
ir 

viele 
praktische 

An-
leitungen 

für 
den 

Alltag. 
Insbesondere 

Ü
bungen 

zur 
Entspannung 

kam
en 

zur 
Anw

endung, 
w

elche 
auch 

für 
Skoliose-Betrof-

fene 
sehr 

w
illkom

m
en 

und hilfreich sind.“ ¬ „Der 
Kurs 

w
ar 

für 
m

ich 
als 

Yoga-U
nbew

anderte sehr verständlich geführt und ich bin auch sehr froh um
 das kurze Skript, 

dam
it ich zu H

ause noch den Ü
berblick über die gem

achten Ü
bungen habe.“ ¬ „Annett

e hat 
eine sehr angenehm

e und klare Art, Ü
bungen zu instruieren. Es w

ar eine schöne, entspannende 
Atm

osphäre.“

Toll, dass w
ir unseren M

itgliedern im
m

er w
ieder solch schöne Erfahrungen bieten können. 

W
ir freuen uns auf w

eitere Abenteuer.

So stiess ich auf das Skoliose-Zentrum
 von 

Stephanie Lehm
kuhl. Ich bekam

 einen Term
in.

I
ch fühlte m

ich schon ab dem
 ersten Term

in 
sehr gut aufgehoben und w

ohl. Am
 Anfang 

hatt
e ich einige Einzeltherapiestunden, dann 

hatt
e m

ir Stephanie gesagt, ich solle m
ir über-

legen, ob ich m
al die G

ruppentherapie aus-
probieren m

öchte. Diese besuche ich jetzt 
schon seit einiger Zeit.
Für m

ich haben beide Therapieform
en sehr 

viele Vorteile w
ie natürlich auch einige N

ach-
teile.

V
orteile sehe ich in der Einzeltherapie, in-
dem

 die Therapiezeit (30 M
inuten) indivi-

dueller auf den Patienten abgestim
m

t w
erden 

kann. Das hiess bei m
ir zum

 Beispiel, dass sie 
m

it m
ir Ü

bungen m
achen konnte oder auch 

zum
 Beispiel durch sanftes M

assieren die Ver-
spannungen ein w

enig lösen konnte, um
so 

m
einen Schm

erzen entgegenzuw
irken. Auch 

kann m
an besser Fragen und Anliegen in Be-

zug auf die Skoliose klären.

W
as für m

ich N
achteile sind, beziehungs-

w
eise w

as m
ir in der Einzeltherapie 

fehlt, ist: der Austausch m
it anderen Patien-

ten. Die Therapie erlebe ich nicht so intensiv.

B
ei der G

ruppentherapie, die ich einm
al w

ö-
chentlich besuche, schätze ich sehr den 

Austausch m
it anderen Betroffenen. Ich fin-

de die Intensität der Therapie ist höher, da in 
der G

ruppe eine Stunde trainiert w
ird. Es ist 

gut zu spüren, nicht alleine zu sein m
it dieser 

Krankheit, diesem
 Problem

.

I
ch gehe sehr gerne in die G

ruppentherapie 
und bin sehr froh, dass es dieses Therapiean-

gebot gibt. Ich m
öchte der Therapeutin hier 

ein herzliches Dankeschön aussprechen, w
as 

sie für m
ich und andere Betroffene im

m
er 

w
ieder m

acht.

Skoliose-Gruppentherapie-Angebot
Lilian Brocker

B
ericht über m

eine persönlichen Erfahrun-
gen m

it der Einzel- Skoliose-Therapie und 
der G

ruppen-Skoliose-Therapie nach Kathari-
na Schroth

B
evor ich m

it euch m
eine Erfahrungen m

it 
der Einzel- und der G

ruppentherapie teilen 
m

öchte, w
erde ich noch einen Einblick geben, 

w
ie ich auf das Skoliose-Zentrum

 von Stepha-
nie Lehm

kuhl gestossen bin.

I
ch hatt

e schon etw
a zehn Jahre Problem

e, 
w

as sich in starken Schm
erzen im

 N
acken-

bereich und der linken Schulter äusserte. Auf 
eine Skoliose schlossen die Ärzte am

 Anfang 
nie. Es hiess im

m
er, es sei eine sehr starke Ver-

spannung der Schulter- und N
acken- m

usku-
latur. Erst vor etw

a vier Jahren erkannte m
an 

dann bei einer Röntgenuntersuchung die Sko-
liose. Jetzt bin ich 32 Jahre alt.

M
ir w

urde dann Physiotherapie verschrie-
ben und die O

dyssee von einer Physio-
therapie zur nächsten begann.

I
ch m

usste die Physiotherapie oft w
echseln, 

da entw
eder das W

issen über Skoliose fehl-
te oder ich das G

efühl hatt
e, dass ich keine 

Fortschritt
e erzielte. Teilw

eise w
urde m

ir auch 
gesagt, da könne nichts m

ehr gem
acht oder 

verändert w
erden. M

ir w
urde ans H

erz gelegt 
aufzuhören oder zu w

echseln.

I
ch fühlte m

ich nie richtig w
ohl und aufgeho-

ben, w
urde herum

geschoben. Ich verlor die 
Lust, w

eiter in die Physio zu gehen.

D
ann eines Tages suchte ich aus reiner N

eu-
gier im

 Internet, ob es in St. G
allen oder in 

der N
ähe eine Therapie geben w

ürde in Bezug 
auf die Skoliose.
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Skoliose: Schw
angerschaft und Geburt

PD. Dr. m
ed. M

azda Farshad, M
PH Chefarzt W

irbelsäulenchirurgie, Universitätsklinik Balgrist

Aus der Fachtagung 2017 zusam
m

engefasst durch Christa M
uck

Präsentation und Studien einsehbar auf unserer W
ebseite

1.Sexualität und Skoliose
Die Studie von «Danielsson, Spine, 2001, Volum

e 26, N
um

ber 13, pp 1449–1456 w
urde m

it 
247 Patientinnen m

it Skoliose durchgeführt. Sie zeigt auf, dass von 136 operativ behandelten 
101 Personen (79%

) und bei 111 konservativ behandelten 91 Personen (87%
) keine relevante 

Beeinträchtigung in ihrem
 Sexualleben angeben.

Einschränkungen sind selten und können auftreten in Form
 von Schm

erzen, Lim
itation gew

is-
ser sexueller Aktivitäten, Selbstbefangenheit des Aussehens oder anderes.

2.H
aben Patienten m

it Skoliose m
ehr Rückenschm

erzen in der Schw
angerschaft?

Auch hier w
eist Dr. Farshad auf die gleiche durchgeführte Studie hin. Die Schlussfolgerung 

lautet: N
ein, nicht m

ehr als bei anderen Personen ohne Skoliose.

3.H
eirat, G

eburt, G
eburtsgew

icht?
H

ier können ebenfalls keine signifikanten Abw
eichungen zw

ischen Personen m
it und ohne 

Skoliose aufgew
iesen w

erden. Im
 G

egenteil, bei Skoliose-Betroffenen kom
m

t es zu selteneren 
Scheidungsfällen.

4.M
ögliche Kom

plikationen m
it Skoliose bei der G

eburt, die sonst atypisch sind oder nicht 
auftreten? G

ibt es da w
elche?

Eine Skoliose beeinträchtigt in den m
eisten Fällen den G

eburtskanal nicht. Sodass aufgrund 
der Skoliose eine natürliche G

eburt m
öglich w

äre. Es ist sicher gut, vor der G
eburt abzuklären, 

ob eine PDA m
öglich ist oder nicht.

N
ur bei sehr stark ausgeprägten Skoliosen kann es zu Schw

ierigkeiten der Spinalanästhesie, 
zur Einengung des G

eburtskanals und zu Atem
problem

en in der Schw
angerschaft kom

m
en.

D
ies sind doch sehr beruhigende Inform

ationen, die statistisch belegt w
urden. In m

einer Er-
fahrung als Physiotherapeutin w

iderspiegeln sich diese Erkenntnisse. Die Betroffenen kom
-

m
en oft m

it grossen Ängsten und Befürchtungen zur Therapie und w
enn sie schw

anger sind, 
geht es ihnen m

eist sogar besser. Als Physiotherapeutin bin ich dann erst w
ieder gefragt, w

enn 
es um

s Tragen des Babys geht und um
 die alltäglichen H

ürden zu m
eistern. Aber dies ist w

ieder 
ein anderes Them

a und auch hierzu finden Sie auf unserer W
ebseite Inform

ationen unter dem
 

Referat «Skoliose im
 Alltag, Fam

ilie, Job &
 Sport». 

H
err Dr. Farshad er-
m

utigt zum
 Schluss 

des Referates alle Teil-
nehm

er, sich keine 
Sorgen über die Schw

an-
gerschaft und G

eburt 
zu m

achen. Personen 
m

it einer Skoliose sind 
keinem

 grösseren Risiko 
ausgesetzt.

5.W
as ist m

it m
einen Kin-

dern? W
erden sie eine 

Skoliose haben?
Bei 

der 
idiopathischen 

Skoliose ist die U
rsache 

nach w
ie vor unklar. Es 

gibt eine genetische Kom
-

ponente. Diese versucht 
m

an in der Forschung ge-
nauer zu definieren.
Klar ist, dass auch bei ein-
eiigen Zw

illingen es nicht 
zw

ingend sein m
uss, dass 

beide an einer Skoliose 
erkranken w

erden.

N
eu beim

 VSS:
Diesen H

erbst startet eine zw
eite regionale Selbsthilfe-G

ruppe in 
Zürich

Projektleiterin: 
Eleanna Akrita

Erstes Treffen: 
09. Septem

ber 2017
Zw

eites Treffen: 
09. Dezem

ber 2017
W

eitere Treffen: 
siehe Daten und Inform

ationen auf unserer 
 

W
ebseite w

w
w

.skoliose-schw
eiz.ch

W
o: 

Kaffee / Bar Stall 6 G
essnerallee

Adresse: 
G

essnerallee 8, 8001 Zürich
E-M

ail: 
aeleakr@

gm
ail.com

N
atel: 

+41 (0)79 481 26 66

W
ürde m

ich sehr freuen auf einen regen Austausch.
Eleanna Akrita
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PLZ
O

rt
N

am
e

Adresse
Kontakt

2502
Biel

Garguite-Am
stutz

Astrid
Physiotherapie Battenberg
Südstrasse 55

032 323 89 89
physio-battenberg@

bluew
in.ch

3007
Bern

Schori
M

aria
Physiotherapie
M

ühlenm
attstrasse 53

031 382 02 02
info@

physiotherapieschori.ch

3097
Liebefeld

Stettler-N
iesel

M
aria 

Physiotherapie M
. N

iesel
Hess-Strasse 27b

031 972 04 04
physioinfo@

kibo-physio.ch

3600
Thun

M
ühlbacher

Beatrix
Physiotherapie B. M

ühlbacher
Aarestrasse 28

079 733 46 71
beatrix.m

uehlbacher@
bluew

in.ch

3700
Spiez

Ruef
Christine

Physiopraxis Spiez Lötschbergzentrum
Thunstrasse 2

033 654 31 80
christine.ruef@

physiopraxis-spiez.ch

4051
Basel

Herzig
E.

Pfeffergässlein 3
061 261 06 80
info@

eherzig.ch

4242
Laufen

W
altz-Jeger

Tanja
Therapiestelle für Kinder
Ram

penw
eg 2

physiotw
altz@

bluew
in.ch

4057
Basel

Zeugin
Susanne

Physiotherapie
M

üllheim
erstrasse 77

061 261 07 02
zeugin@

rhythm
ischem

assage-bs.ch

5000
Aarau

Dell`O
so-Bacci

N
adja

Praxis für Physiotherapie
Laurenzenvorstadt 25

079 748 25 68
info@

physio-delloso.ch

5000
Aarau

Pohlm
eyer Butscher

Kirsten
Praxis für Physiotherapie
Laurenzenvorstadt 25

079 748 25 68
info@

pohlm
eyer.ch

5330
Bad Zurzach

de Caes
Anna-Elisabeth

Physiotherapie de Caes
Hauptstrasse 55

056 249 33 10 

5346
Sins

Juvonen-de Regt
U

lla-M
ari

Therapie O
berfreiam

t
Bahnhofstrasse 11

041 787 28 77
juvodere@

sunrise.ch

6000
Luzern

W
yrsch-Huber

Bernadette
Kinderspital Luzern
Spitalstrasse

041 205 12 38
bernadette.huber@

luks.ch

6004
Luzern

Juvonen-de Regt
U

lla-M
ari

Physiotherapie Löw
en Center

Zürichstrasse 9
041 410 69 40
juvodere@

sunrise.ch

6170
Schüpfheim

von M
uralt

M
arlies

Physiotherapie M
. von M

uralt
Hauptstrasse 12

041 484 24 58

6206
N

euenkirch
Lanz 
Eszter

Physiotherapie M
aiengrün

M
aiengrün 6

041 467 14 71
info@

physiom
aiengruen.ch

6438
Ibach

Kam
er

Katja
Physio Sportiv
Gew

erbestrasse 28
041 811 01 55
info@

physiosportiv.ch

6814
Lam

one
Santini
Danja

m
y fisio

Via Girella 4
091 960 04 04
info@

m
yfisio.ch

7000
Chur

Hürzeler Hebting
Brigitte

Praxisgem
einschaft Tivoli

Tivolistrasse 3/7
081 258 44 28
huerzeler.b@

bluew
in.ch

8003
Zürich

Petri
M

anuela
Therapiezentrum

 Hand in Hand
Badenerstrasse 333

044 400 33 35
petri@

therapiezentrum
.ch

8008
Zürich

Dr. m
ed. Christian Larsen

Spiraldynam
ik® M

ed Center Zürich
Restelbergstrasse 27

043 210 34 43
zuerich@

spiraldynam
ik.com

8038
Zürich

Cott-Albert
Rachel

Gruppenpraxis "Kind im
 Zentrum

"
M

utschellenstrasse 189
076 569 77 77

PLZ
Ort

Nam
e

Adresse
Kontakt

8053
Zürich

Kressig-Schori
Patricia

Praxis Kressig-Schori Patricia
Buchzelgstrasse 32

044 422 22 60
info@

energetischetherapien.ch

8320
Fehraltorf

M
aier

Roger
Bahnhofstrasse 31

044 955 00 66

8400
W

interthur
Flach
Sabine

Physiotherapie Oberer Graben
Oberer Graben 26

052 212 15 85

8400
W

interthur
Luchsinger-Lang
Cornelia

Physiotherapie Oberer Graben
Oberer Graben 26

052 212 15 85
luchsinger@

physio-graben.ch

8401
W

interthur
Güttinger
Kathrin

Kantonsspital W
interthur

Brauerstrasse 15
052 266 48 90
guttikat@

gm
ail.com

8474
W

elsikon
M

uck Biefer
Christa

Physiotherapie
Im

 Q
uellengrund 6

061 302 13 24
christa.biefer@

vtxm
ail.ch

8492
W

ila
M

aurer Am
oser

Rosm
arie

Schützenhausw
eg 3

052 385 13 71
physio-w

ila@
am

oser.ch

8604
Volketsw

il
W

ernli
Roland

Physiobase Gm
bH

Grabenw
isstrasse 5

044 945 99 45
praxis@

physiobase.ch

8610
Uster

Rüegg-Funk
Barbara

Kinderpraxis Uster
W

interthurerstrasse 18a
079 584 63 28
barbara.rueegg@

bluew
in.ch

8620
W

etzikon
Schaerer
Eveline

Stiftung RGZ Therapiestelle W
etzikon

Buchgrindelstrasse 9
058 307 17 84
eveline.schaerer@

stiftung-rgz.ch

8640
Jona

Frontzek
Victoria

Pluspunktzentrum
Spinnereistrasse 40

055 450 60 10
victoria.frontzek@

pluspunkt-zentrum
.ch

8702
Zollikon

Nachbaur
M

arianne
Physiotherapie
Rietstrasse 50

044 391 24 80

8810
Horgen

Schm
id

Katharina
Käpfnerw

eg 6
043 499 77 07
schm

id.kinderphysio@
m

ac.com

8854
Siebnen

Gerlach
Janine

Physiotherapie Frem
ouw

Glarnerstrasse 5
055 440 11 14
info@

physiofitness.ch

8910
Affoltern a.A.

Kuhn- Schäppi
Claudia

Physiotherapie
Im

 Chräm
erhoger 10

079 354 18 40
pkuhn@

bluew
in.ch

9000
St. Gallen

Lehm
kuhl

Stephanie
Skoliose - Zentrum
Rosenbergstrasse 50a

071 246 40 00
info@

skoliose-zentrum
.ch

9006
St.Gallen

Physiotherapie
Ostschw

eizer Kinderspital
Claudiusstrasse 6

071 243 75 87
info.physiotherapie@

kispisg.ch

9100
Herisau

Grob-Frei
M

aya
Physiotherapie für Kinder
Hintere Oberdorfstrasse 6

079 955 07 35
m

ayagrob@
gm

x.ch

9247
Henau

Buff
Astrid

Praxis Astrid Buff
Lehm

etw
eg 8

071 951 06 80
praxis@

astrid-buff.ch

9435
Heerbrugg

Gem
einschaftspraxis

Dreivital
M

ax Schm
idheinystrasse 201

071 726 77 99
info@

dreivital.ch

9470
Buchs

SRK- Therapiestelle
Sekretariat
W

iedenstrasse 52c
081 756 47 54
info@

srk-therapie.ch

Der Verein achtet auf regelm
ässige Aktualisierung der hier zur Verfügung gestellten Inform

ationen. Alle Angaben ohne G
ew

ähr.
Änderungen der Therapeutenliste bitt

e an: Esther.Seidel@
skoliose-schw

eiz.ch. Besten Dank.
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Auflösung Foto-W
ett

bew
erb:

 „Das Beste an der Skoliose“ aus dem
 Journal 2016/2017

1.Platz: 50 CH
F Ex Libris-G

utschein

Carolina: „Im
m

er gut geschützt!“

2.Platz: 30 CH
F Ex Libris-G

utschein

Chiara: Für m
ich ist das beste an der Skoliose, 

dass m
an durch Skoliose-Tagungen, -Lagern... 

viele neue Freunde findet. Dieses Bild ist vom
 

Skoliose-Lager 2016. W
ir hatt

en alle zusam
-

m
en viel Spass und w

erden durch unsere Sko-
liose im

m
er verbunden sein.

N
euer W

ett
bew

erb für das Journal 2018/2019:

Them
a: 

„Für w
as kann m

an das Korsett
 

auch noch gebrauchen?“

Sende ein Foto zum
 Them

a bis 15.April 2018 an:
Sabina.Kaeppeli@

skoliose-schw
eiz.ch. 

Schreib einen kurzen Satz dazu!

Die drei besten Fotos erhalten einen Preis.
1. Preis: 50 CH

F Ex Libris-G
utschein

2. Preis: 30 CH
F Ex Libris-G

utschein
3. Preis: 20 CH

F Ex Libris-G
utschein

Beispiel:

Angebot
Arztsprechstunde, Therapie und Intensivkurs

In der Skoliose-Therapie darf nichts dem
 Zufall über-

lassen w
erden. D

as Spiraldynam
ik M

ed Center bietet 
das Beste: klassische Schulm

edizin und Spiraldynam
ik

®- 
eine innovative, kom

plem
entäre Behandlungsm

ethode. 

Ideal für

 ▶Erstdiagnose einer Skoliose 
 ▶Zw

eitm
einung vor O

peration
 ▶Bew

egungsm
enschen m

it Skoliose
 ▶Beschw

erden bei Skoliose

Kontakt

Spiraldynam
ik

® M
ed Center Basel

G
ellertstrasse 140 | 4052 Basel

T 061 315 20 84 | E basel@
spiraldynam

ik.com

Spiraldynam
ik

® M
ed Center Bern

O
ptingenstrassen 1 | 3013 Bern

T 031 330 42 00 | E bern@
spiraldynam

ik.com

Spiraldynam
ik

® M
ed Center Zürich

Restelbergstrasse 27 | 8044 Zürich
T 043 210 34 43 | E zuerich@

spiraldynam
ik.com

w
w

w.spiraldynam
ik.com

Skoliose
 

 
 

 
            H

ilfe durch Bew
egung – H

ilfe durch Support
D

ie U
rbew

egung der W
irbelsäule – w

ährend Jahrm
illionen entw

ickelt und erprobt – ist 
die Links-rechts Verschraubung beim

 G
ehen. D

ie Skoliose ist anatom
isch eine »einseitig fi x-

ierte, spiralige Verschraubung«. So gesehen kann die Skoliose im
 Alltag m

it ihrer »natürli-
chen G

egenspirale« behandelt w
erden - im

m
er und überall. Spiraldynam

ik
® bringt neuen 

Schw
ung in die Skoliosetherapie! D

as M
ed Center bietet Ihnen spezialisierte Arztsprech-

stunden, m
ehrtägige Intensivkurse für Patienten, Physiotherapie und Spiraldynam

ik Einzel-
therapie, sow

ie m
ehrtägige Intensivkurse und Ausbildungen für Therapeuten.

w
w

w
.spiraldynam

ik.com

H
ier zeigt eine begeisterte Tänzerin und Skoliose-Patientin w

ie sie durch
Spiraldynam

ik
® w

ieder Freude an Bew
egung und am

 eigenen Körper 
gew

innen konnte. D
ie eff ektive 3D

-Ü
bungen gehen gezielt auf spezielle 

Skoliose-Problem
e ein ob Thorakal-, Lum

bal- oder Kyphos-Skoliose. 
Tägliches und bew

usstes Ü
ben w

ird der Verform
ung dynam

isch entge-
gen. M

it gezielten Veränderungen der Bew
egungsm

uster erreichen 
Sie eine positive Ausstrahlung und ein neues Körpergefühl.
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D
ie Erfolgsgeschichte einer Betroff enen

jetzt im
 Buchhandel erhältlich!
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